
 

GEODIS erweitert TAPA-Zertifizierung in Deutschland, 
Großbritannien und Schweden  

 

GEODIS hat die TAPA-Zertifizierung für fünf weitere europäische Standorte erhalten. Hierzu zählen 
die Kontraktlogistik-Zentren in Köln, Rodgau und Aurach (Deutschland) und Göteborg (Schweden) 
sowie für das Lager und Distributionszentrum in Manchester (Großbritannien). 

GEODIS, ein weltweit führendes Unternehmen im Transport- und Logistikbereich, hat für fünf Standorte 
in Europa die Zertifizierung nach den TAPA Facility Security Requirements (FSR) der Stufe C erhalten. 
Diese Standardzertifizierung der Transported Asset Protection Association (TAPA) regelt die physische 
Sicherheit in Lagern und Logistikzentren und gewährleistet ein hochsicheres Frachtmanagement 
entlang der gesamten globalen Supply Chain.  
 
Um diesen Standard zu erfüllen, mussten die Standorte, die für Kontraktlogistik- und 
Transportaktivitäten genutzt werden, umfassende Sicherheitsaudits bestehen. Dazu gehörten strenge 
Vorschriften für die Zugangskontrolle auf dem Gelände und in den Gebäuden, physische 
Sicherheitsmaßnahmen und der Schutz von Vermögenswerten durch umfassende 
Videoüberwachung und Alarmanlagen sowie Anforderungen hinsichtlich Risikobewertungen und 
Mitarbeiterschulungen. Die FSR-Zertifizierung wird nach einem Audit durch einen von TAPA 
zugelassenen Prüfer erteilt und ist drei Jahre lang gültig. 
 
„In den vergangenen Jahren hat GEODIS kontinuierlich in Mitarbeitende, Prozesse und Technologie 
investiert. Für GEODIS ist die Einhaltung internationaler Standards ein entscheidender Weg, um sein 
Engagement für den Schutz der Stakeholder, das Risikomanagement und die Aufrechterhaltung 
operativer Exzellenz unter Beweis zu stellen. Diese Erfolge sind das Ergebnis einer engen 
Zusammenarbeit und eines starken Teamgeistes zwischen den Mitarbeitenden vor Ort, den 
Betriebsleitern und den Sicherheitsexperten. Eine weitere Zertifizierung nach TAPA-FSR-C ist auch in 
Ungarn geplant“, sagt Maurice Bazil Van As, Regional Security Manager von GEODIS.  
 
In Deutschland erbringt GEODIS Kontraktlogistik-Dienstleistungen für verschiedene Kunden mit 
hochsensiblen Produkten im Hightech- und Pharmabereich, die strenge Sicherheitsstandards 
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erfordern. Mittlerweile erfüllen rund 50 Prozent der deutschen Standorte im GEODIS-Netzwerk den 
TAPA-Status. Damit hat das Unternehmen die Hälfte seines regionalen Compliance-Ziels erreicht. Die 
Einbeziehung von Manchester – wo GEODIS im Juni dieses Jahres ein hochmodernes, 
temperaturgeregeltes Pharmalager in Betrieb genommen hat – ist von besonderer Bedeutung, da nun 
alle Standorte in der Subregion Großbritannien und Irland den TAPA-Standards entsprechen. 

Mit dem Ausbau und der Zertifizierung seines schwedischen Kontraktlogistikzentrums in der Nähe des 
Göteborger Hafens trägt das Unternehmen auch in Skandinavien für mehr Sicherheit entlang der 
gesamten Lieferkette bei.   

 
Über GEODIS – www.geodis.com 
     
GEODIS ist einer der weltweit führenden Logistikdienstleister, bekannt für seine Expertise in allen Bereichen der 
Lieferkette. Als Wachstumspartner seiner Kunden hat sich GEODIS auf vier Geschäftsbereiche spezialisiert: Global 
Freight Forwarding, Global Contract Logistics, Distribution & Express Transport und European Road Network. Mit 
einem globalen Netzwerk, welches sich über fast 170 Länder erstreckt und 48.000 Mitarbeitende umfasst. Im Jahr 
2025 erwirtschaftete GEODIS einen Umsatz von 10,6 Milliarden Euro. GEODIS ist ein Unternehmen der SNCF-
Gruppe. 
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